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em Neuen estament. Vandenho Nliefiiahd ‘ ird erwarten; 'daß diese Un
Ruprecht, Göttingen 1957 44 Seiten tersuchung, die‚Fäast., auf jeder ‚Seite _viel e
Ln umstrittene exegetische Probleme behandelt

und ihrerGesamtschau des dargestelltenDankbar wird man begrüßen, daß der
Verlag Vandenhoeck Ruprecht nunmehr Dualismus grundsätzliche .. hermeneutische
als Band der Reihe „Theologie der Oku- Fragen aufwirft, allen Einzelheiten TAAgba

stimmung finden äird (den „Katholiken“mene“* eıne deutsche Übersetzung der 1950
unterdem "Titel LINSEItUt ON e protestantisch un den. „ Protestanten“

TVevenement katholisch !). Man dart aber nıt Rechterschienenen Untersu-
chung jerausgegeben hat (eng] UÜbers 1 ihr nicht 1UT bedeutsamen Beitrag

ZUMM Thema sehen, sondern entschie-New Testament Pattern,
en weiterführenden Versuch Neu-In vorliegender Abhandlung versucht der

Veffaséer‚ das Öökumenische Gespräch testamentlers eines der Kernprobleme 1m
Sökumenischen Gespräch CLE Lösung näherinem entscheidenden Punkte fortzuführen,

ndem . „das heikelste theologische. Pro- bringen Die Untersuchung wird der
weıteren Diskussion kedeutendenfür die Wiedervereinigung“ WIeEe

msterdam deutlich ‚wurde, nämlich den Platz einnehmen Um S1C ber ihren CI

L_éh.r'gegensatz zwischen em „katholischen“ Hen Rahmen hinaus für die konfessionelle
Problematik truchtbar machen, 1STund „protestantischen“ Prinzip, Von der

jeutestamentlichen Exegese her angreift. nötig, daß die eWONNCHNCH Einsichten on

der systematischen Theologie' aufgegriftenLeuba Sucht nachzuweisen,; daß das Neue werden üunter Wagnerament Dualismus kennt, der den
be den obe__ng]énan’nten Grundhaltungen ent- Roman Rössler, Das Weltbild Nikolai
pricht, diese jedoch 111 CLHET höheren Ein- Berdjajews. "Existenz un Objektivation. ..hei zusammenhält. ott wirkt auf ZzZWeIleTl- 479 Seiten, Vandenhoeck-. Ruprecht,-.

CISE Die beiden‘ Arten SCINES Wir- „Göttingen 1956 Lw.
ens miıt. den Begriften „Institu- Die (Ginosis“ die Überordnung desnd „Ereignis” gekennzeichnet . WCeI- menschlichen Intellekts ber den Offenba-
CN, ‘Gott bedient sich nerseits Dr rungsglauben, als C116 Gegenposition. zu

SSCTFormen und Gestalten, denen die Kor 5 f begleitet die christliche -historische Kontinuität gewahrt wird. und Kirche VO ihren Anftängen bis 111 die Ge-
mıiıt deren Hilfe seiın Ziel erreicht: ZUMM SeNWart.. Seit der zweıten Hälfte desandern 1ST sSeıin Handeln „ungebunden“ Jahrhunderts’ hat die Ostkirche acharismatisch und tut sich , in Ereignissen ihrem' Rande sehr vielseitige und‚kund die den Rahmen der historischen höchst effektvolle Urigenes-Renaissance er-Kontinuität. sprengen scheinen. fahren, die durch A Begegnung orthodoxer -

Mal behutsamer exegetischer -Kleinarbeit russischer Denker mit der Jakob Böhme-'und unte sorgfältiger Verwe*r\tlunlg‚f. des Wiedergeburt 1 der deutschen Romantik
CIM gıgen Schrifttums (aber leiderne ausgelöst ‚wurde und Z JahrhundertBenutzung „ englischsprachiger Literatur) durch glänzende Veitretererden Exil-wirdderDualismus ın der Christologie,.1m Iussen auch wieder auf den Westen aqusge-Apostolat und der Ekklesiologie heraus- strahlt hat

beitet. d j S W, ihr bedeutendster, . tief-
der Verfasser denbschließend stellt Ster und - leidenschaftlichster. Repräsentant

ismus -Von Institution und Ereignis .111 der Gegenwart ( arıls hat sich
den weiten Zusammenhang neutestament- selbst als einen „gnostischen Mystiker“ 1

licher Theologie und umreißt die Bedin- Gegensatz ZUu den „asketischen Mystikern“
gur SC u  er denen die exegetischen Er- der „historischen Kirche bezeichnet

eb SSefür die‘ systematische Theologie Selbsterkenntnis posthum hg ruSs 1949
Ekklesiologie gültig sind. dtsch Mit Recht Denn auch bei
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em aristokratischen;. {1 elig CIN, leben Darstell CS philosophischen A
des Trus schen DenkerS oibt T1langen.„Anar isten“und ‚Rebellen“ c

schieht — dialektisch Ergänzung Zu schen Marxisten“ 2} rel sen dea
fterner Z7U11 PersonalisteSCINEINN weltpessimistischen und „eschatolo- .listen“

sischen“ Ansatz „Wiederherstel- Kulturkritiker“ (Teil D: aufdiesem
lung aller Dinge“ (Speziallehre des (Iri- Hintergrunde „die GrundlegungderObjek-

tivationsidee den Werken der mittlerengenes), und ZWar schon Im .. diesseitigen
historischen ; Prozeß, vermöge des Begriffs und Spätperiode Berdjajews“ (TeilI
der DTOSTESSIVCN „Objektivation“ den untersuchen. Man versteht, daß hinte

SCr Zusammenschau. die unv_ergléi\ydil|ic}_iRössler 111 den Mittelpunkt Se1IiNeTr Unter-
suchung stellt Die Frage, ob die „Objekti- Iut dieses Russen seiner Unruhe -

Ott verblaßt. Aber das Materiavation“ für den erklärten Feind aller
Systeme C1II11C Hilfskonstruktion: (Zen- ist bereitgestellt und den‚große
kovsky) der Zentralidee (R.) bilde, Linien geschickt geordnet, das dieeigent

liche, 7zweifellos sechr fruchtbare christlichist. reilich gegenstandslos. Alle „Ver-
gegenständlichung des ‚eistes”“ 11 gesell- Auseinandersetzung mi1t ermöglicht

diese. innerste sachliche Auseinandersetzunschaftlichen Prägungen und nstitutionen,
und damit alle Tradition und Geschichte triıtt VT reilich andeutungsweise dur
XN  ann als Antithese ZUur geistigen „Exi- gelegentliche Heranziehung kritischer ch ST-
stenz“ und als „böse“ ber licher timmen eın‚empfinden.
nicht, damit 51 verneıint und als Sünde 1112 Das tiefgreifende spezielle Berdjajew
Sinne des Neuen lLestaments gesühnt werde, Gespräch yanzen Lebens. mit de
sondern I1} sS1e als notwendigen Prozeß kommunistischen Theorie andPraxis stellt
SE Gewinnung der endgültigen metaphy- VE hinter das existentiale Zentralproblem
sischen und metahistorischen „Freiheit des ohl bewußt 7zurück. In diesem Sinne ist
eistes“ historisch-philosophisch NZU- auch: die sorgfältige‘Bibliographie en Liste
bauen. So beginnt TE Folge jeder Gno- der Werke Berdjajews und
S15 der - Torheit des Kreuzes“ der betreffenden Literatur: Das Buch oreift
gleich auch die Torheit‘ der Auferstehung ber mit einem Gegenstand weılit beras
sich: ihm aufzulösen: die eschatologische Er- Theologisch-Philosophische _hinaus und
Wartung des Glaubens wandelt sich. bei wertvolle Schlüssel ZzZUMM Verständnis’ der
diesem Verächter aller Gewalt! f  aus der geistigen WEeSsSit--östlichen Auseinandersetzung
Anbetung des Gott-Menschen Christus und des modernen Menschen
CINeEe gewaltsame metaphysische Konstruk- qualvoller Weger Selbsterkenntnis
t10N. Es verständlich, daß der mmnoderne bietet schließlich eine . unschätzbare antı-
aktive theismus sich ür den: orthodoxen thetische Hilfe für das moderne. Verständ-
Re_\]igionsphilosophen Berdjajew ähn- n der CeWISCHI christlichen Oftfenbarung:
licher Weise interessliert, WwWIe für den evan- ‚Hildegard chaeder
gelischen Theologen: u , und
AaUuUs der Diskussion ber diese beiden sehr Norbert Schiffers, Die Einheit de 1r
verschiedenen - religiösen Existentialisten Patmos-nach oh Henry Newman,
Sprengstoff Z sucht 1111 Sinne Verlag, Düsseldorf 1956. 3295
der Parole „Religion durch KReligion - Dieses ziemlich umfangreiche ‘ Werk
zerstoren bzw. historisches Christentum dessen Ausarbeitung der Verfasser auch ın
durch : „Neochristianismus ” (Forderung England und JIrland. weilte, besteht der
Berdjajews). Z liquidieren. Hauptsache aus zwel Teilen; der erste. be
Nicht 1Ur deshalb ist es verdienstlich, handelt. „die historische Ausgangsbasis_ für
da: 1ın sorgfältiger und scharfsinniger Newmans Theologie von der Einheit der
Anordnung, der Auseinandersetzung miıt Kirche“ und einen „Weg ZUrr Einen und
der russischen. und. westeuropäischen Lite- Einzigen römisch-katholischen) Kirche
T: eine erste zusammenfassende deut- der zweiıte' die „heilsgeschichtliche - un
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